
zent der Materialstärke auf diese Weise runtergeschliffen
ist, müssen die Zinken ausgetauscht werden.“ 

Beanspruchte Hinterachse

Auch die Hinterachse gehört zu den besonders anfälli-
gen Komponenten eines Staplers. Das gilt vor allem, wenn
das Gerät überwiegend im Bereich der Traglastgrenze ein-
gesetzt wird. Durch den ständigen Wechsel von Be- und
Entlastung können die Aufhängungen und Lager ausschla-
gen. Um das zu überprüfen, wird während der Prüfung die
Hinterachse entlastet und auf Spiel geprüft. Wie die War-
tungsarbeiten auch, werden auch die UVV-Prüfungen im
Regelfall direkt beim Kunden durchgeführt. Die Monteure
sind in einem Radius von 100 km rund um Braunschweig
im Einsatz. In einigen Fällen sind die Staplerspezialisten
von Körner auch bundesweit unterwegs. 

So gibt es einen Großkunden aus dem Einzelhandel, der
in jeder seiner rund 60 Niederlassungen Artison-Stapler
von Körner im Einsatz hat. Auch die werden von den 
eigenen Monteuren betreut. Wenn sich eine Reparatur
nicht vor Ort durchführen lässt, wird das Gerät mit eige-
nem Lkw in die Werkstatt nach Groß Schwülper gebracht.
Mit dem Truck und einem eigenen Tieflader werden auch
die rund 80 Körner-Mietstapler zum Kunden gebracht bzw.
wieder abgeholt. 

Qualifizierte Mitarbeiter

Was zeichnet einen qualifizierten Stapler-Monteur aus?
Körner: „Er muss bereit sein, sich kontinuierlich weiterzu-
bilden, um mit der sich ebenfalls weiterentwickelnden

SAUBERER KRAFTSTOFF

AAuucchh  ddiiee  UUmmrrüüssttuunngg  aauuff  GGaassaannttrriieebb  wwiirrdd  bbeeii  
KKöörrnneerr  GGaabbeellssttaapplleerr  iinn  EEiiggeennrreeggiiee  dduurrcchhggeeffüühhrrtt..

WARTUNG ZAHLT SICH AUS

JJeennss  KKöörrnneerr  kkeennnntt  ddiiee  nneeuurraallggiisscchheenn  PPuunnkkttee,,  ddiiee,,  wwiiee  
zzuumm  BBeeiissppiieell  ddiiee  BBaatttteerriieenn,,  rreeggeellmmääßßiiggee  WWaarrttuunngg  bbeennööttiiggeenn..

SAUBER IN DIE WERKSTATT

BBeevvoorr  eeiinn  SSttaapplleerr  iinn  ddiiee  WWeerrkkssttaatttt  kkoommmmtt,,  
wwiirrdd  eerr  ggrrüünnddlliicchh  ggeerreeiinniiggtt..
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